
Bürgerfest
Krähenwinkel (ok). Zum Bür-
gerfest „Tanz in den Frühling“
ins Dorfgemeinschaftshaus lädt
der CDU-Ortsverband Krähen-
winkel für Freitag, 28. März,
ein. Es warten auf die Besuche-
rinnen und Besucher Musik,
Tanz, Unterhaltung und gutes
Essen. Der Preis beträgt 23 Eu-
ro; Anmeldung bitte bei der
Vorsitzenden Karin-Petra Beh-
rens unter der Telefonnummer
(05 11) 73 52 26.

Anzeigenschluss
Langenhagen (ok). Das Oster-
fest – in  diesem Jahr unge-
wöhnlich früh. Redaktions- und
Anzeigenschluss für die kom-
mende Sonnabendausgabe ist
schon am Mittwoch, 19. März,
um 12 Uhr. Für die Ausgabe
vom Mittwoch, 26. März ist der
letzte Abgabetermin am  Don-
nerstag, 20. März, um 12 Uhr.

In Kürze

Langenhagen (kr). Die Diskus-
sionen der Langenhagener Politi-
ker zum Antrag der CDU vom
12. November 2007, auf dem
Gelände des ehemaligen Aben-
teuerspielplatzes am Silbersee ei-
nen „betreuten Aktivspielplatz“
einzurichten, gehen in die näch-
ste Runde. Der Antrag sieht für
die neue Einrichtung zunächst ei-
ne Laufzeit von drei Jahren vor.
Das Konzept der CDU beinhaltet
zwei 30-Stunden-Stellen für die
aktive Betreuung durch Pädago-
gen.

Für die Instandsetzung der
Umzäunung und die Basisaus-
stattung des Platzes sind 50.000
Euro angedacht. Ein Aktivspiel-
platz, so heißt es in dem Antrag,
fördere naturbezogen die Akti-
vität, Kreativität und das Sozial-
verhalten der Kinder und biete
damit eine echte Alternative zu
den zunehmend erkennbaren
Rückzugstendenzen in geschlos-
sene Räume, wo die Zeit über
Gebühr mit Surfen im Internet,
PC-Spielen und Fernsehen ver-
bracht werde. Die CDU ist über-
zeugt, dass das vorgesehene
Gelände am Silbersee auf 7.500
Quadratmetern ausreichend
Raum für eine Fülle unter-
schiedlichster Aktivitäten biete.
Anschlüsse für Strom, Wasser
und Telefon seien vorhanden
und müssten nur reaktiviert wer-
den. Ein Spielplatz dieser Art sei
ein weiterer Baustein für Lan-
genhagen in Sachen Familien-
freundlichkeit, Bildung und In-
tegration. Dass die geplante

Institution auf ein breites Inter-
esse im Rat, in der Verwaltung
und in Vereinen und Verbänden
stößt, wurde deutlich auf der
jüngsten Sitzung des Jugendhil-
feausschusses. So wurde von den
Mitgliedern übereinstimmend
die Produktivität in der großen
Gespächsrunde betont, die sich
Ende Februar eingehend mit
dem Projekt befasst hatte. Der
Kreis will sich am 1. April ein
zweites Mal treffen, um die vie-
len Hinweise und Vorschläge zu
verarbeiten und um dann zu ei-
nem möglichst konkreten ge-
meinsamen Ansatz zu gelangen.
Nach Auswertung der Ergebnis-
se werden die Fachausschüsse
das Thema behandeln. In der Ge-

sprächsrunde und auch im Aus-
schuss plädierte Jugendamts-
Leiterin Heidi von der Ah dafür,
eine Voll-Zeit-Betreuung weitge-
hend durch gezielte, projektbe-
zogene Aktionen zu ersetzen.

Mirko Heuer unterstrich für
die CDU, dass seine Fraktion
sich ebenfalls einen derartigen
Ansatz vorstellen könne. Die Idee
zu einem Aktivspielplatz, der be-
reits in den 70er Jahren genau in
dem jetzt geplanten Bereich exi-
stierte, fand zuletzt während des
Stadtmarketing-Prozesses im Ar-
beitskreis „Kinder und Jugendli-
che“ große Zustimmung.

Die Geschichte des ehemali-
gen Abenteuerspielplatzes be-
gann im Jahr 1972. Damals gab

der 13-jährige Uwe Herzog in ei-
nem ECHO-Artikel die Anre-
gung für einen naturbelassenen
Spielplatz, an dessen Gestaltung
und Verwaltung auch Jungen
und Mädchen mitbeteiligt wer-
den sollten. Wenig später griffen
weitere Jugendliche und begei-
sterte Eltern die Idee auf. Beein-
druckt von dem allgemeinen En-
thusiasmus stellte die Stadt das
Gelände am Silbersee sowie ei-
nen Bauwagen mit diversen
Gerätschaften zur Verfügung.

Heute erinnern am Silbersee
nur noch wenige Relikte an den
Abenteuerspielplatz, der vor rund
zwei Jahrzehnten mangels Eige-
ninitiative immer weniger fre-
quentiert wurde. 

Kinder können sich freuen
Pläne für neuen „betreuten Aktivspielplatz“ werden konkreter

Jasper (links) und Felix bauen sich auf dem ehemaligen „ASP“ inmitten des Dickichts einen Unterstand.
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Run rund um 

den Flughafen

Langenhagen (ok). Ein Laufevent,
das so noch nie dagewesen ist,
geht am Sonnabend, 12. April, ab
13.15 Uhr über die Bühne: der
PUMA-Airport-Run Hannover-
Langenhagen. Hinter diesem et-
was sperrigen Wortungetüm ver-
birgt sich Sport und Spaß für die
ganze Familie; die Organisatoren
Peter Alpers, Andreas Nowak und
Arnd Schomburg erwarten rund
2.000 bis 3.000 Besucher und
Athleten an dem Sonnabend. Ge-
laufen werden zwei Strecken
rund um den Flughafen: zehn Ki-
lometer und 18 Kilometer, ange-
sprochen ist jeder – für die zehn
Kilometer schon ab 13 Jahren –
wer Lust am Laufen hat. Der äl-
tes-te Teilnehmer, der sich ange-
meldet hat, ist 72 Jahre alt. Und
das Interesse an der Laufpremie-
re am Flughafen ist groß, können
die Organisatoren doch bereits
mehr als 20.000 Zugriffe auf die
Homepage www.airportrun.de
vereichnen. Mit am Start sind un-
ter anderem Flughafenchef Raoul
Hille und 800-Meter-Olympiasie-
ger Nils Schumann. Die Stadt
Langenhagen sperrt zeitweise ei-
nige Straßen in Evershorst, Ka-
nanohe, Engelbostel sowie im
Godshorner Gewerbegebiet. Pe-
ter Alpers: „Wir wollen  die Be-
völkerung natürlich gern in das
Rahmenprogramm einbeziehen
und bitten um Vorschläge.“ Wer
Ideen hat, kann sich mit ihm
nach Ostern unter der Telefon-
nummer (05 11) 9 77-12 69 in
Verbindung setzen. Anmeldun-
gen entweder unter www.airport-
run.de oder über den Flyer, der in
vielen Geschäften ausliegt.

für ein schönes

Wochenende
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Kreuzweg
Langenhagen. Am 17., 18. und
19. März finden in der St. Pau-
luskirche jeweils um 18 Uhr
Kreuzwegandachten statt. In
diesen kurzen Gottesdiensten
steht jeweils eine besondere
biblische Person im Mittel-
punkt, die in der Passionsge-
schichte vorkommt. Um Pilatus
geht es am Montag, um Petrus
am Dienstag und um den rö-
mischen Hauptmann am 
Mittwoch.
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Rüdiger Böger
Walsroder Str. 62
30851 Langenhagen
Telefon 0511/33 29 12

13.03.08

Egal, ob ihre Zinsbindung 
heute oder in 3 Jahren endet!
Jetzt aktuelle 

Niedrigzinsen sichern!
KFW-Darlehen 0,5% günstiger!

4,70

4,80%
Ab 100.000 Euro erstrangige
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Gültig bis 22.03.2008
€12,50
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www.autohaus-rodewald.de

Hainhäuser Weg 97–99 · 30855 Langenhagen

Tel. (0511) 73 3011/12 · Fax (0511) 7312 79

E-Mail: info@autohaus-rodewald.de


